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In guten Händen. Im Ordensspital.



Die Künstliche Intelligenz revolutioniert zurzeit alle Lebensbereiche. 

Besonders davon betroffen ist die Medizin und damit auch die 

Krankenhäuser. Schon bald sollen nicht nur Diagnosen – wie beispiels-

weise in der Radiologie und Dermatologie teils üblich – durch KI erfolgen, 

sondern „digitale ÄrztInnen“ sollen auf einzelne Patienten zugeschnittene 

Therapiepläne entwickeln und Kranke behandeln. Atemberaubend schnell 

machen KI basierte Technologien Fortschritte: Roboter, die allein operie-

ren. KI-Systeme in der Forschung, die Medikamente entwickeln, so die 

Zukunftsaussichten. 

KI-Systeme verarbeiten in kürzester Zeit gewaltige Datenmengen, lernen 

daraus und treffen sogar Entscheidungen, indem sie menschliches Denken 

nachahmen. Dabei entstehen Ängste und Zweifel. Sind sie berechtigt? 

Was kann und darf Künstliche Intelligenz? Wo liegen die ethischen und 

rechtlichen Grenzen, gerade im Hinblick auf die Versorgung von kran-

ken Menschen? Namhafte internationale ExpertInnen versuchen beim 

Kongress Antworten zu geben. 

Ob wir schlauer bleiben als die Roboter und wie die Technik unser Denken 

verändert, darüber spricht u. a. „Deutschlands Superhirn“, der Hirnforscher 

Boris Nikolai Konrad. 

Der Kongress findet als Präsenzveranstaltung statt. Zudem werden die 

Vorträge live gestreamt. Auch mit der Möglichkeit online Fragen stellen zu 

können. 

KI im Krankenhaus – wie viel ist realisierbar?
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